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Beginn: 18:00 Uhr Sitzung-Nr: 02/sr/022/2006 
Ende: 19:20 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 15.11.2006 
im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 22. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels 
 

 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Stadtbürgermeister 
Wollenweber, Thomas  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Hierschbiel, Thomas  
 Beigeordnete und Ratsmitglied 
Zimmerle, Gisela Monika  
 Ratsmitglieder 
Achtermann, Birgit ab TOP 2 (18.05 Uhr) 
Becker, Marco  
Flickinger, Friedrich  
Huber, Christiane  
Seyfried, Benjamin  
Sobiesinsky, Hans-Erich  
Wollenweber, Elizabeth bis TOP 16.2 
Berberich, Martin bis TOP 17 (22.05 Uhr) 
Emanuel, Karl-Heinz  
Straßner, Emil ab TOP 6 (18.15 Uhr) bis TOP 13 (20.20 Uhr) 
Fette, Hans-Joachim  
Mann, Ulrich  
Denzer, Klaus  
Littig-Armann, Ute  
Zimmerle, Daniel  
 Ortsvorsteher 
Müller, Manfred  
 Sachverständige 
Bosch, Karl-Heinz Revierförster Forstamt Annweiler 
 Verwaltung 
Götten, Dieter  
 Ferner sind anwesend 
Kirsch, Jutta stellvertretende Personalratsvorsitzende 
 Schriftführer 
Engel, Alexander  
 
Abwesend: 
 Ratsmitglieder 
Ehrhardt, Marion entschuldigt 
Kaiser, Franz entschuldigt 
Kühlmeyer, Oliver entschuldigt 
Paul, Felicitas entschuldigt 
Rillmann, Gert unentschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
 2 Einwohnerfragestunde 
 3 Wahl eines ordentlichen Mitgliedes in den 
 3.1 Haupt- und Finanzausschuss 
 3.2 Werkausschuss 
 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
 4.1 Ausschuss für den Bauhof 
 4.2 Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport 
 4.3 Bau- und Planungsausschuss 
 5 Bebauungsplanverfahren "Queichinsel", 1. Änderung im vereinfachten Verfahren 

1. Aufhebung des Beschlusses vom 30.08.2006 
2. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen anl. 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Offenlage 
3. Satzungsbeschluss gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 88 landesbauordnung (LBauO) 
Vorlage: 02/199/IV/220/2006 

 6 Beratung und Beschlussfassung Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2007 
Vorlage: 02/171/V/067/2006 

 7 Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages Feld- und 
Waldwege 

 8 Beratung und Beschlussfassung über die Netznutzungsentgelte ab 01.11.2006 
Vorlage: 02/198/VI/108/2006 

 9 Anträge und Anfragen 
 9.1 Rauchfreies Jugendhaus "Lemon" 
 9.2 Lagerung im Trifels-Stadion 
 9.3 Sauberkeit und Ordnung im Jugendhaus 
 9.4 Ordnung im Trifels-Stadion 
 10 Informationen 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
 1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
 
Der Vorsitzende belehrte Herrn Daniel Zimmerle über die Rechte und Pflichten eines Ratsmitgliedes und 
verpflichtete ihn per Handschlag. 
 
 2 Einwohnerfragestunde 
 
Es wurden keine Fragen von Einwohnern gestellt. 
 
 3 Wahl eines ordentlichen Mitgliedes in den 
 
 3.1 Haupt- und Finanzausschuss 
 
Der Stadtrat beschloss zunächst einstimmig, die durchzuführenden Wahlen (TOP 3 – 4) per Akklamation 
durchzuführen. 
 
Dann wurde vorgeschlagen, als ordentliches Mitglied Herrn Oliver Kühlmeyer in den Haupt- und 
Finanzausschuss zu wählen. 
 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 
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 3.2 Werkausschuss 
 
Es wurde vorgeschlagen, als ordentliches Mitglied Frau Gisela Monika Zimmerle in den Werkausschuss 
zu wählen. 
 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
 
 4.1 Ausschuss für den Bauhof 
 
Es wurde vorgeschlagen, als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für den Bauhof Frau Gisela 
Monika Zimmerle zu wählen. 
 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
 4.2 Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport 
 
Es wurde vorgeschlagen, als stellvertretendes Mitglied Herrn Daniel Zimmerle in den Ausschuss für 
Jugend, Soziales und Sport zu wählen. 
 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 
 
 4.3 Bau- und Planungsausschuss 
 
Es wurde vorgeschlagen, als stellvertretendes Mitglied Frau Gisela Monika Zimmerle in den Bau- und 
Planungsausschuss zu wählen. 
 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
 5 Bebauungsplanverfahren "Queichinsel", 1. Änderung im vereinfachten Verfahren 

1. Aufhebung des Beschlusses vom 30.08.2006 
2. Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen 
anl. der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der 
Offenlage 
3. Satzungsbeschluss gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 88 Landesbauordnung 
(LBauO) 
Vorlage: 02/199/IV/220/2006 

 
Aufgrund eines Formfehlers musste die Offenlage des o.g. Bebauungsplanentwurfes nochmals 
durchgeführt werden. 
 
Der Satzungsbeschluss vom 30.08.2006 ist aufzuheben. 
 
Die Offenlage des Bebauungsplanentwurfes ist abgeschlossen. Anregungen gingen 
keine ein. 
 
Wenn keine Änderungen des Bebauungsplanes mehr anstehen, kann dieser dann als Satzung beschlossen 
werden. 
 
1. Der Stadtrat beschloss einstimmig, den Satzungsbeschluss vom 30.08.2006 aufzuheben. 
 
2. Da keine Anregungen eingegangen sind, kann dieser TOP entfallen. 
 
3.  Der Stadtrat beschließt den Bebauungsplan „Queichinsel“ 1. Änderung im vereinfachten Verfahren als 
Satzung, gem. § 10 BauGB. Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 
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Die Satzung umfasst folgende Unterlagen: 
- Rechtsfestsetzungen M 1:1000 
- Schriftliche Festsetzungen 
- Begründung 

 
Des weiteren beschließt der Stadtrat einstimmig die bauordnungsrechtlichen Bestimmungen des 
Bebauungsplanes „Queichinsel“ 1. Änderung als Satzung gem. § 88 Landesbauordnung (LBauO). 
 
 6 Beratung und Beschlussfassung Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2007 

Vorlage: 02/171/V/067/2006 
 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2007 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern der Stadt Annweiler sind derzeit wie folgt festgesetzt: 
 
 - Grundsteuer A -    280 v. H. 
 -  Grundsteuer B -   320 v. H. 
 - Gewerbesteuer -  352 v. H. 
 
Im Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) sind die Nivellierungssätze der Realsteuern zur Berechnung 
der Steuerkraftmesszahl zur Zeit wie folgt festgesetzt: 
 
 -  Grundsteuer A -  269 v. H. 
 -  Grundsteuer B -  317 v. H. 
 -  Gewerbesteuer -  352 v. H. 
 
Bei dem Nivellierungssatz für die Gewerbesteuer ist der im maßgebenden Zeitraum geltende 
Vervielfältiger für die Gewerbesteuerumlage abzuziehen. 
 
Bedeutung für die Ortsgemeinden erlangen die Nivellierungssätze im Zusammenhang mit der 
Berechnung der Schlüsselzuweisungen sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage. 
 
Für die Bewilligung verschiedener Zweckzuweisungen des Landes (z. B. Zuweisungen aus dem 
Investitionsstock) ist u. a. Fördervoraussetzung, dass die antragstellende Gemeinde Ihre Einnahmequellen 
ausschöpft. Die Einnahmequellen gelten als angemessen ausgeschöpft, wenn folgende Steuerhebesätze 
nicht unterschritten werden: 
  
 -  Grundsteuer A - 255 v. H.   
 -  Grundsteuer B - 290 v. H.   
 - Gewerbesteuer - 330 v. H.   
 
Leistungsschwache Ortsgemeinden (Einnahmen des Verwaltungshaushaltes reichen zur Erfüllung ihrer 
unabweisbaren Ausgabeverpflichtungen nicht aus) können Bedarfszuweisungen aus dem 
Ausgleichsstock erhalten. 
Hierzu müssen jedoch u. a. folgende Steuerhebesätze festgesetzt sein: 
 
 - Grundsteuer A - 280 v. H. 
 - Grundsteuer B - 320 v. H. 
 - Gewerbesteuer - 350 v. H. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Realsteuerhebesätze 2007 wie folgt festzusetzen: 
 
 - Grundsteuer A - 280 v. H. 
 - Grundsteuer B - 320 v. H. 
 - Gewerbesteuer - 352  v. H. 
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 7 Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages Feld- 
und Waldwege 

 
Der Stadtbürgermeister trug die Beitragskalkulation für die Feld-, Weinbergs- und Waldwege vor. 
 
Der Stadtrat beschloss einstimmig, den Beitragssatz je ha auf 17,37 € festzusetzen. 
 
 8 Beratung und Beschlussfassung über die Netznutzungsentgelte ab 01.11.2006 

Vorlage: 02/198/VI/108/2006 
 
Mit Schreiben vom 24. Oktober 2006, eingegangen bei den Werken am 26. Oktober 2006, hat die 
Landesregulierungsbehörde beim Wirtschaftsministerium in Mainz zum 01. November 2006 neue 
Netznutzungsentgelte festgesetzt. 

Die wichtigste Veränderung ergibt sich bei den Kunden ohne Leistungsmessung (Haushalts- und 
Gewerbekunden), wo der Betrag von bisher 6,52 Cent/kWh auf 5,86 Cent/kWh, also um 0,66 Cent/kWh, 
abgesenkt wurde. Die übrigen Veränderungen beziehen sich auf die Sondervertragskunden, abhängig von 
der jeweiligen Netzebene. Dabei ergeben sich gegenüber den bisherigen Netzentgelten insgesamt keine 
finanziellen Nachteile. 

Nachdem die genehmigten Preise als Höchstpreise gelten bedarf es eines Beschlusses des Stadtrates. 
Der Werkausschuss hat in seiner Sitzung am 31.10.2006 einstimmig empfohlen, die genehmigten 
Netznutzungsentgelte einzuführen. 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig, die genehmigten Netznutzungsentgelte ab 01. November 2006 
einzuführen. 
 
 9 Anträge und Anfragen 
 
 9.1 Rauchfreies Jugendhaus "Lemon" 
 
Die FDP-Fraktion stellte den Antrag, das Jugendhaus „Lemon“ rauchfrei zu gestalten. Das Rauchverbot 
soll nicht nur für das Gebäude gelten, sondern auch für das gesamte Grundstück des Jugendhauses. 
 
Der Stadtrat beschloss einstimmig, ein Rauchverbot für das Jugendhaus „Lemon“ und das Grundstück mit 
der Plan-Nr.: 1601 auszusprechen. 
 
 9.2 Lagerung im Trifels-Stadion 
 
Im Trifels-Stadion besteht ein Mangel an Lagerplatz für die dort gelagerten Geräte. 
 
Die FDP-Fraktion stellte den Antrag im Trifels-Stadion im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel eine 
Lagerstelle hinter der Tribüne zu errichten. Die Lagerstelle soll überdacht und seitlich durch Gitter 
verschlossen sein. 
 
Der Stadtrat nimmt den Antrag der FDP-Fraktion mit 14 Ja-Stimmen 2 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen an. 
 
 9.3 Sauberkeit und Ordnung im Jugendhaus 
 
Die FDP-Fraktion stelle die Anfrage, wer für die Sauberkeit und Ordnung im Jugendhaus verantwortlich 
ist. 
 
Die Beigeordnete erklärte, dass die Jugendlichen für die Sauberkeit verantwortlich sind, außerdem gibt es 
eine Putzhilfe für das Jugendhaus. 
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 9.4 Ordnung im Trifels-Stadion 
 
Die FDP-Fraktion stellte die Anfrage, wer allgemein für die Sauberkeit im Trifels-Stadion verantwortlich 
ist. 
 
Die Beigeordnete erklärte, dass der Bauhof für die Sauberkeit im Trifels-Stadion verantwortlich ist. 
 
 10 Informationen 
 
Der Stadtbürgermeister informierte den Stadtrat über: 
 

- Schenkung von Manfred Peters 
- Stadtgrafik 2006 
- Weihnachtskonzert des Trifels-Chor am 17.12.2006 
- Jahresempfang der Stadt am 28.01.2007 
- Ratsinformationssystem der VG Annweiler 

 
Die Beigeordnete informierte den Stadtrat über: 
 

- Sachkostenbeiträge der Kindergärten 
Kindergarten Südring 10.000,00 € 
Kindergarten Herrenteich 7.300,00 € 
Katholischer Kindergarten 7.200,00 € 
 

- Das Jugendhaus „Lemon“ hat von der Landeszentrale Rheinland-Pfalz für Gesundheitsförderung 
einen Zuschuss für ein Kooperationsprojekt zum Thema Essstörungen in Höhe von 200 € 
erhalten. 
 

 
Der Vorsitzende schloss sodann um 19.20 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


